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- Nngomeldiehe Fremde. 
Angekommen den 8. und 9. September 1841. ; 
Herr Freiherr v, Frieſen mit Gemaßheln und Schwägerin aus: Reda, Herr 
° Domainenpächter o. Bülow aus Pr. Park, Herr Kaufmann Bröchner aus Stun, 
Herr General⸗Arzt Dr. Schwiekant aus Prien, Herr Kaufmann Joh. Georg Hie⸗ 
Lid) mit Gertim und Fläulein Tochter aus Reval, log. im Hotel de Berlin. Die 
Herten Kaufleute v. Brandt aus Würzburg, Jobaun Reimer aus Marienburg, 
Bohm aus Bromberg, Sqaarkowens aus Frankfurth a O., log. im, engl. Haufe 
Herr Kaufmann Scheller aus Magdeburg, Madame Rohleder aus Roſenberg, log 
im Hotel d'Olivan Herr Land: und Skadtrichter Collien aus Wormditt, die Her⸗ 
ten Kaufleute Hoppe nebſt Söhne aus Guttſtadt, Hempel und Grunenberg nebſt 
Söhne aus Wormditt, log. im Hotel de Thorn. Herr Mühleubeſitzer G. v. Lowitz, 
Herr Gutsbesitzer D. Scherner aus Replin, Herr Gutsbeſitzer R. Weſtphal aus 
Bhiſchgu, log. im Hotel de Leipzig. N SET 
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RE Bekannt machung. f 5 
1. Nach dem F. 3. des Allerhöchſt vollzogenen Edicts, über den Vor⸗ und 
Aufkauf in der ganzen⸗Monarchie, d. d. Potsdam den 20. November 1810, Geſetz⸗ 
fertig pro 4310 pag. 100., iſt an Markttagen das Aufkaufen und Verkaufen 

in und voor den Thören, fo wie auf den Straßen und in den Wirthshäuſern, kurz 
an jedem Orte außer dem Markte, unterſagt, inſofern das Object unter 5 Rthlr. 
werth iſt, bei Strafe der Konſis kation; hat das Object aber höhern Werth, ſo ſin⸗ 
det eine Strafe von 5 bis 100 Kthlr. ſtatt, für welche Käufer und Verkäufer 


z 


RT 
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gemeinſchaftlich haften, jedoch fo, daß fie von dein einen deſſelben vollſtandig Ai 


Ueberlaſſung des Regreſſes wegen der Hälfte an den andern, beigetrieben weiden 
kaun. Wenn nun feit einiger Zeit bemerkt worden, daß dieſe Vorſchrift nicht genau 
beobachtet wird, und beſonders Wagen mit Holz und Kartoffeln heladen „in den 


Straßen herumfahren um dieſe Gegenſtände zum Verkauf auszubieten, ſo wird die 


oben erwähnte Allerhöchſte Beſtimmung in Erinnerung gebracht, mit: dem Hinzufü⸗ 


gen, daß nur auf den bekannten zum Markt beſtimmten Plätzen dergleichen Gegen⸗ 


ſtände verkauft und gekauft werden können, indem ſonſt die in dem Geſetz beſtimme 
Strafe eintreten muß. SE x n Ki 
Gleichzeitig wird die frühere Verordnung, wonach die Märkte erſt Morgens 


5 Uhr beginnen und die Polizei» Beamten angewiefen find, die mit. Producten zu 
Markt kommenden Landleute, Victualienhändler ic. vor 5 Uhr nicht in die Stadt 


hereinzulaſſen, noch weniger aber zu geſtatten, daß vor dieſer Stunde Verkäufer ihre 


Producten auf den Marktplätzen feil bieten, mit dem Bemerken wiederholt bekannt 


x 


gemacht, daß die dawider Handelnden nicht nur mit einer Strafe von 10 Sgr. bis 


1 Rthlr. belegt werden, ſondern ihnen auch ihre Verkaufs⸗Artikel fo lange in Be. 
ſchlag genommen werden ſollen, bis daß die zum Verkauf beſtimmte Zeit beginnt. 


Danzig, den 29, Auguſt 1841. = 

ER Fe Königliches Polizei⸗Directorium. Betr. 
Se 5 8 . Elauſe wi tz. 8 . 
8 A VERTISSE MEN TS. = 
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2 Der Pfarrer Carl Hellwich von Mü ggenhall und deſſen Brauk, 


die Jungfrau Caroline Philippine Ulricke Liebin haben, mittelſt gerichtll⸗ ö 
chen Vertrages vom 27. Auguſt e. die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 


für ihre einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 2. September 1841. Ss 
Königl. Lande und Stadtgericht. 


* 5 Daß der hieſige Kaufmann Herr Friedrich Philipp Heinrich Kindt und 


deſſen Braut das Fräulein Ottilie Augufte Niemann im Beiſtande ihres leiblichen 
Vaters des Herrn Juſtiz⸗Commiſſarius Niemann, von hier, vor Eingehung ihrer 


i Che, mittelſt am 10: Auguſt d. J. gerichtlich errichteten Ehevertrages, die Gemein⸗ 


* 


ſchaft deb Güter, nicht aber die Gemeinſchaft des Erwerbes in ihrer einzugehenden 
t. Er . 


Ehe ausgeſchloſſen haben, wird bekannt gemacht. 


Elbing, den 17. Auguſt 1841. ee 
ER Königliches Stadtgericht. | 


„ wird hledurch bekannt gemacht, daß der Hofmann A uguſt Schulz 


in“ Rehberg und deſſen Braut Mathilde Kern in Cadinen, und zwar letztere auf 


vormundſchaftlicher Genehmigung, durch den vor Eingehung der Ehe am 24. hujus 


gerichtlich etrichteten Ehevertrag die Gemeinſchaft 
während ihrer Ehe gusgeſchloſſen haben. 8 
ECkblbing, den 28. Auguſt 194155 1 5 = 

SD Das Patrimonial⸗Gericht von Eadinen und Rehberg. 
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> 


der Güter und des Etwerbes 


ne .- 1011 = 
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an dem Ableben der Arbeits mann Pavelskiſchen Eheleute zu u Sunn = 


A der Nachlaß in eilt Kleider, Betten, Küchen⸗ u. Gartenfrüchten in termino 


n 13. September e., 10 Uhr Vormittags, 


in der Wohnung 525 Etblaſſener zu Sullmin durch den Gerichtsboten Schnickenberg 


gegen baare Zahlung öffentlich . werden; wog Kaufluftige hiedurch einge⸗ 


laden werden. 


Danzig, den 6. September 1341. 55 
Adeliges Pateimonſal⸗Gericht Sullmin und Olen, FR 


3 6% Es ſollen in termino 


den 6. October c. Vormittags 10 uhr 2 
ie vor dein Gerichtshaufe vor unſeim Auctions⸗Kommiſſarius Herrn Yetuns 
rius Leupold mehrere Mobilien öffentlich an den e gegen S baa⸗ 
re Bezahlung aa werden. 

Dirſchau, d en 27. Auguſt 1841. e 
a, Königl. Lande und Sradtgeiht., 5 SE 
etentbin dun gen 5 

Die geſtern des Vormittags 1025 Uhr erfolgte fehr, raſche und glüdtige 


Entbindung meiner lieben Frau, geb. Senger, von einem Baden Madchen; Ba 
ſch min ganz ergebenft anzuzeigen. 1755 


Danzig den 9. September 1841. Pohl, 
a Bau⸗Inſpector, 
89 Die heute erfolgte glückliche Entbindung, feiner lieben Frau von einem ge⸗ 
ſunden Knaben, zeigt hiemit ſeinen Verwandten und Freunden ergebenſt an RZ 
Odseſſa, den 30. Auguſt 1541. „. H. Bulcke. 
RE Citerari ſ che Anz eigen. BEE 0 ö 
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392 ch der. Ernſtſchen Buchhandlung in Quedlinburg x erinn ad in 7 5 


| Danzig bei Fr. — Gerhard zu haben: 


Ne 
RR 


1) Fr. Rabener 


Ken a lk er 

Ger du Tot: und mußt lachen. — Enthaltend = ran Ane daten) 5 
132 Seiten. 8. br. Preis 10 Sgr. 

Mit Werbungen wird man in dieſem witzreichen Buche . und über die 


ii heile lachen müffen. 


2) Ein für Jedermann nützliches Buch if 
Sammlung und Erklärung 


ge (6000) fremden 979 


welche in der . = Zeitungen und ‚Büchern oft Sorkoinmen, 
ste berbeſſerte e ee e W ie ze 


RR == En 5 = ; | 00 55 
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10 ds bestes Bildungs, Geſellſcbafts⸗ and Anterhaltungsbüech können wi 
jungen Leuten empfehlen und iſt in Danzig bei Fr. Sam. Gerhard zu haben 


Galan theo mn m e, 


oder dier Geſellſchafter, wie er ſein folk: 


amen zu erwerben Ferner enthaltend: 40 muſterhafte Liebesbriefe, — 20 poeti⸗ 


ſche Liebeserklärungen, eine Blumenſprache, — eine Farben und Zeichenſprache, — 
224 Geburtstagsgedichte, — 40 declamatoriſche Stücke, — 28 Geſellſchaftslieder, — 
30 Geſellſchaftsſpiele, — 18 beluſtigende Kunſfeſtücke, — 24 Pfänderlöſungen, — 

93 verfänguche Fragen, — 30 ſcherzhafte Anekdoten, — 22 verbindliche Stamm: 


buchs verſe, — 30 Sprüchwörter, — 45 Toaſte, Trinkſprüche und Kartenorakel. 
Herausgegeben vom Prof. S t. 8 broch. Preis 25 Sg.. 

E⸗Dieſes Buch enthält Alles das, was zur Ausbildung eines guten Geſellſchaf⸗ 

ters nöthig iſt, weshalb wir es zur: Unfchefinng beſtens empfehlen, und im Voraus 


verſichern, daß Jedermann noch über feine Erwartung damit befriedigt werden wind. 


Bei B. Kabus, Lauggaſſe 2 407% iſt zu haben: 

Handbüchlein zur Exlernung und Ausbreitung der 
0 Waſſerheilkunde, „„ 
mit Hinſicht auf die Schädlichkeit der Arzneien und ihre Folgen. Aus den be 
währteſten Schriften geſammelt und allen Freunden der Geſundheit gewidmet. Mit 
1 Abbildung. 5 Sgr. Das früher erſchienene „Waſſerbüchlein“ ebenfalls a 5 Sgr. 


: —ç i Anz eig e n. 8 3 
er Theresa Gallici, 


feit kurzer Zeit Eigenthümerin des hlerſelbſt aufgeſtellten Diorama's = ladet Ein 1efp. : 
Publikum zum gefälligen Beſuche deſſelben ein. Sie erlaubt ſich, auf folgende e 


henswerthe Bilder aufmerkſam zu machen ; 


Der Saarner See in der Schweiz (Noyndſchejubeleuchtung). 
Der Vulkan Awatſcha auf Kamſchatka. Ser 


Rundgemälde son New Mor, SE 
Die Ermordung des Hochwürd. Biſchofs von Hatten. . 
13. Beſtellungen auf trocknen, geruchloſen Torf 4 3 Rthlr. pro Ruthe, frei 
vor des Käufers Thür, werden angenommen Hundegaſſe und Plautzengaſſen⸗ Ecke 
im Trompeterchen. a EN 2 ER 2 


14, Zur Anfertigung aller Arten Bau⸗ und Meubel⸗Arbeiten empfiehlt ſich und 2 


bittet bei reeller prompter Bedienung fo wie bei den möglichſt billigſten Preifen um 
genelgten Zuspruch 9 H. Tinneberg, Tiſchlermeiſter. 5 

ER 5 : Gols ſchmiedegaffe 121076, N 
Seebad Zo pp o t. e 
Sonnabend, den 11. Konzert und Ball im Kurſaal. 


N 


Eine Anweiſung, ſich in Geſellſchaften belebt zu machen, und ſich die Gunſt deß 


5 
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16. Die Ausſtellung des Wallfiſ ſches auf dem Holzmarkt wird nur 


noch 8 bis 10 Tage bei herabgeſetzten Prelſen zu ſehen f fein, und zwar der 3 
iſte Platz 277 2 Sgr., und der Are Platz 1 ‚Ser. welches dem hochverehrten 8 
Publiko mit Dem Bemerken hiedurch bekannt gemacht wird, daß Sonntag, 6 


- 9 den 12, d. M. das letzte Konzert im Bauche des Wallfiſches ſtattfinden wird. @ 


. Sense ie eee 
47. Geübte Putzmacherien Wonen ſofort plaeirt werden im Putzladen 
Aten Damm 1239. Conradt. zB a 
18. Eine Wohnung von 5 bis 6 heizbaren Zümmern nebft Domeſtikenſtuben 
und dem nöthigen Wirthſchaftsgel aß, wird zum 1. October d. J geſucht. Adreſ⸗ 
ſen ‚bitter | man bei dem Caſtellan im Königlichen Polfzel⸗ D ee abzugeben. 

19, Dienstag den 14. Konzert, ‚humination und Ball in der ee zum 
fechten Verein. Anfang 4½ Uhr. 5 8 

Danzig, den 10. September 1641. a 5 
s Der Vo r ſt an d. 5 

20. Es ſind in einem Wagen 2 Kindermäntel ehe worden; der ſich legiti⸗ 
fle Eigenthümer kann ſolche in Empfang nehmen Ketterhagiſchegaſſe M 110. 
21. Eine angemeſſene Belohnung wird Demjenigen zugefichert, der eine in ei⸗ 
ner grünen Sammerfchleife ſteckende Broſche mit vothen:: Steinen, Vie i ain 2 d. ver⸗ 


loren worden, im Breitenthor A 1933. abliefert. 


Seachen zu berkaufen in Dansig: . 
ER Mobilia oder bewegliche Fachen. ; 
N ef laumenku chen a 18 Pfennige ſind täglich zu, . ene 


Fur die Herren Mallet 
Um delt ar gefühlten Bedürfniſſe abzuhelſen, babe ich ei ine Pafthie mo⸗ 
derner Chablonen, Pauſen und Waltzen kommen laſſen. Dieſe Gegenſtände zeichnen 


Ss 5 in Hinſicht der billigen Preiſe und der 5 beſonders aus. 
Se 


Danzig, im September 1841. A No witz ky, 
| Bonsai NE 3527. 


EM Votſtädtſchen Gruben 2069. ſind ein Paar neue ſchwarze Geſchirre 


i belaufen. 2 
25. Ein Repöfitri ir: ‚Schubladen ſeht Tischler geſſe N 591. billig zum 


N USE = 


26. Ein gutes gestr. Spind iſt ſehr billig Häkergaſſe * 1481. zu haben. 

27. Wintergrün iſt zu haben vor dem hohen Ther bei der . M 480. 

a meer — —2x 
‚Immobitia oder unbewegliche Sachen. 


8 8 Nothwendiger Verkauf. 


Des der bana Bann Anna W Dasıns ab. Nomäte jur 


EN 
4 


\ 5 30. — 
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gehörige, in dem Johannis thor unter der Setbis⸗ 12. 4860, und MP 286. des Hy⸗ 8 
Hothekenbuchs gelegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 1055 Rthlr., 1 1 uebſt 
n Taxe, fol 


Hypothekonfcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehend 
deen 14 Dezember 1841, Vormittags 12 Uhr, 
in oder vor dem Aftushofe verkauft werden. 2 


Königl. Lande und Stadtgericht zu Danzig. f 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
: Immobilig oder unbewegliche Sachen. ä 
2057 te Nothwendiger Verkauf. 8 u 
= Landgericht zu Neuſtadt in Weſtpreußen. i 
Die dem Johann Jahnke zugehörige Erhpachts⸗Gerechtigkeit auf die in Sagorsz 
belegene Mahlmühle, nebſt Wirthſchafts⸗Gebäuden, Gärten, Ackerland und Miefen, 
abgeſchätzt auf 1253 Athlr. 5 Sgr., zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Ber 
dingungen in der Regiſtratur einzufehenden Taxe, fol 5 5 
ES 5, c am 11. Oetober &. Vormittags hf 5 
au ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Alle unbekannten Real⸗Prätendenten 
werk ſelden geboten ſich bei Vermeidung der Präcluſion ſpäteſtens in dieſem Termine 


1 


zu melden. SR 5 ES 
Naeuſtadt, den 19. Juni 1811. = 2 33 


Roönigl. Landgericht. Se 


E tei a ir 


ö 1 Land⸗ und Stadtgericht Rewe... Se 
Alle Diejenigen, welche an folgende, angeblich verlorene Documente und die 
Re ſelbſt, nämlich: a 8 a ER „ 
2 das Document über die im Hypothekenbuche des dem Johann Jacob Pecke⸗ 
kuhn und deſſen Ehefrau zugehörigen Gründſtücks Altmösland Nro. 10. Ruhr. 
III. Nro. 2. für die Geſchwiſter Marie Chriſtine und Regine Renate Kreſin 
25 eingetragenen Vatererbtheile von zweimal 50 Nthlr., beſtehend aus dem Erb⸗ 
rezeß über den Nachlaß des Michael Kreſin Hom- 27. September 1813 nebſt 
5 Hypotheken⸗Recognitionsſchein Som 31. October 1814, „ 

2) das Document über das im Hypothekenbuche des dem Jacob Pahl zugehö⸗ 
igen Gtundſtücks Neumbösland No. 15, Rubr. III Nro. 1. für die Catha, 5 
rina Pahl eingetragene Mutteterbtheil von 45 Rthlr. 64 Gr 8 Pf. und üben 
daas darauf ſubingroſſilte Muttererbtheil des Johann Sperling von 30 Rthlt. 
52 Gre 9 Pf., beſtehend aus einer beglaubten Abſchrift des Erbrezeſſes über 
den Nachlaß der Anna Pahl geb. Peckeruhn vom 7. März 1796 und des 
: Etbrezeſſes über den Nachlaß der Catharina Sperling geb. Pahl, vom 1. 
a Juni 1812 nebſe Hypotheken⸗Rreognitons⸗Schein vom 13. October 1812, el 
) das Docuntent über die im Hypothekenbuche des dem Valentin Czieſtelskl 


Br 


und deſſen Ehefrau zugehörigen Grundſtücks Mirotken Po. 5; Rubr. III. 
. a 7 . 7 5 1 5 x l 
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Ro. 1. für die Geſchwiſter Conſtantia, Peter und Johann Czieſielski einge 
tragenen Muttererbtheile von 86 Rthlr. 76 Gr. für Jeden, beſtehend aus 
dem Erbrezeß über den Nachlaß des Johann Czieſielski vom 15. September 
1809 nebſt Hypetheken⸗Recognitionsſchein vom 28. Februar 1816, . 
als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefs⸗Inhaber Anſprüche zu 


haben glauben, werden aufgefordert, dieſelben vor oder ſpäteſtens in dem auf 


TEN den 6. Dezember o., Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle auſtehenden Termin geltend zu machen, widrigenfalls 
fie mit ihrem Realanſpruch an das Grundſtück präclndirt und ihnen deshalb ein 


ewige Stillſchweigen auferlegt werden wird. 


Mewe, den 10. Auguſt 1841: . = = 
Getreidemarkt zu Danzig, 
Ba vom 3. bis inct. den 6. September 1841. Gr 
“ ? 37 = - N 
. Aas dem Waſſer: Die Laſt zu 60 Scheffel, ſind 16095 Laſten Getreide über⸗ 
5 5 haupt zu Kauf geftellt worden. Davon 11965 Laften unver⸗ 
kauft und 2313 Laſten geſpeichert. : 


a og gen EBEN 
Weizen. zum zum Gerſte. Hafer. 
3 Verbrauch] Tranſit. = 

150% | ee 
129132120 /// ũ ( ac 


1. Vakauft Laſten: ns 
[Gerichte + 
Preis, ie — | a we . 


2, Unverkauft Laſten: = "11908 6 a | + = | Eu 
8 == 5 3 * 
il, Vom Lande: : 55 i 
f 22 a MEI gr. 322 [I gr. 46 
Id Schfl. Sgr. 83 


71 
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4113 Laſt 58 Scheffel Weizen. 8 
2 1 Laſt 40 Scheffel Leinſgaat. 8 
461 Stück fichtenes Rundholz. 


bo Mid paffiet vom 1. bis incl. 3. September 1841 U. nach Danzig bekam: 


> 2 4796 Stück fichtene Balken. 5 | SE 


347 Stück eichne Balken. 3533 
1250 Stück eichne Bohlen 8 a 


3 55 


eee Stück eichue Stäbe. RAR TE . 
22210 Stück kiehen Bretter. : RS 


8 13454 Platten Zink. 8 i Er Uhr 
* N 2 — en) 9 — RS — x 88 5 t : A 


Am Sonntage den 29. Auguſt ſind in nachbenannten Kirchen zum 
RX erſten Male aufgeboten: 5 \ | 
St Jobann. Der. Kleidermacher Ferdinand Auguſt Stobbe mit Igfr. Wilhelmine Heinriettt 


N 


\ Balken : : ; 5 
St. Catharinen. li Herr“ Johann Eduard Mertiens mit Amalia Mathilde 
chlips. 5 \ 7 


5 Der Huſar Jacob Schulz mit Igfr. Aldertine Quapp. a 
2 St Trinitatis. Der hieſige Tiſchlergeſell Paul Goltfried Wegner und Charlotte Friederf e 
h egner. R ge 
St. Barbara. Der Arbeitsmann Cornelius Peters mit Wilhelmine Steingraͤber. ee 
St. Bartholomä. Der Unteroffizier Carl Koperſchmidt mit Igfr. Maria Elenora Kretſchmer, 
5 5 Der Hautboiſt a. D. Heinrich Lundberg, Wirhver, mit Igfr. Albertina Caro⸗ 
5 5 lina Wargowski. e . ; 
‚St, Nicolai. Der Burger Schuh⸗ und Stiefelfabrikont Jobann Marowski mit der Igft, 
8 5 Braut Renate Amalie Will, des Koͤnigl. Provinzial⸗Steuer⸗Kaſſen⸗Diemers 
N „George Will zweite Igkr. Tochter. i S 
Der Kutſcher Jobann Facob Szezypier mit Cathärſna Thereſia Raabe. SR 
St. Brigitta, Der Arbeitsmann Johann Kaſten mit ſeiner verlobten Igfr. Braut Johanna 
N ä Maria Toſchke⸗ ö 5 f 3 
x . —— — — en, 
Anzahl der Geboruen, Copulirten und Geſtorbenen. 
9 Vom 22. bis den 29, Auguſf 1841. 
wurden tn ſaͤmmtachen Kirchſprengeln 39 geboren, 6 Paar copuiirt, 
> und 32 Pekſenen begraben. a 


Ep 5 8 : 2 nn 8 eee Weeerrene —— 7 > 4 
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5 gut angekommen. ; 25 
. ; Vr. Gebka — J. Wiebe — Rotterdam — Stückgut. Ordre. } 8 


Hercule — J. P. Erich — Swmemünde — Ballaſt. Ordre. 3 
Prosperite — H. Neid — Hall. a 8 . rt Ne 
25 8 i ö SO Eee et, : ' ER 
W. Gende — London — Getreide. 2 je 
N . IN — — 
5 „M. Rertzke⸗ Nor — 
5 M. G. Claaſſen — == ; 
J. W. Voltz — Hul! — TEN 5 5 PB 
J. Wilſon — Englan?d Ge e 
W. D. Ekamp — Amſterdam — 98125 c . 


e 155 geſegelt. e ; 
Di. Pepper — C. F. Sanftleben. Se, es: 1 — 
rg ” nr ae 


